
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

EDEKA / Kaiser’s Tengelmann 

Tarifverhandlungen mit EDEKA: Positionen liegen noch weit auseinander  

Hamburg – 11. Mai 2016 

Bundeswirtschaftsminister Sigmar Gabriel hat in Aussicht gestellt, die geplante Übernahme 

von Kaiser´s Tengelmann (KT) durch EDEKA unter der Auflage der 

Beschäftigungssicherung zu genehmigen. Davon betroffen sind auch rund 500 Beschäftigte  

der Birkenhof GmbH & Co. Kg, einer Tochtergesellschaft von Kaiser’s Tengelmann, in den 

Fleischwerken Donauwörth (Bayern), Viersen (NRW) und Perwenitz (Brandenburg).  

Gestern, am 10. Mai 2016, hat sich die Tarifkommission der Gewerkschaft Nahrung-Genuss-

Gaststätten (NGG) zur dritten Verhandlungsrunde mit EDEKA-Vertretern in Hannover 

getroffen. Der dabei von EDEKA vorgelegte Tarifvertragsentwurf wird in weiten Teilen von 

der Tarifkommission abgelehnt.  

Claus-Harald Güster, stellvertretender Vorsitzender der Gewerkschaft NGG: „EDEKA interpretiert 

die Auflagen des Wirtschaftsministers in vielen Punkten anders als wir. EDEKA muss sich für eine 

Einigung noch deutlich auf uns zu bewegen.“ 

Für das Fleischwerk in Viersen mit rund 90 Beschäftigten sehe EDEKA weiterhin keine 

Perspektive, so Güster. Für die betroffenen Beschäftigten fordere die NGG zumutbare 

Arbeitsplätze im EDEKA-Verbund, so Güster.   

Intensive Diskussionen habe es auch über die vom Wirtschaftsministerium eingeforderten 

Investitionen gegeben. Sie sollen sicherstellen, dass die Fleischwerke nach Ablauf von drei Jahren 

als eigenständiger Betrieb oder durch Dritte weitergeführt werden können. „Die Investitionspläne 

von EDEKA haben uns noch nicht abschließend überzeugt. Wir werden hier genau aufpassen: 

Nicht, dass es in drei Jahren heißt, die Werke sind jetzt veraltet, nicht mehr wettbewerbsfähig und 

müssen geschlossen werden“ so Güster.  

 

Herausgeberin 

Pressestelle der 

Gewerkschaft Nahrung- 

Genuss-Gaststätten 

Verantwortlich 

Jonas Bohl 

 

Adresse 

Hauptverwaltung 

Haubachstr. 76 

22765 Hamburg 

Telefon 

(030) 380 13 106 

Telefax 

(040) 380 13 220 

Kontakt 

Hv.presse@ngg.net 

Internet 

www.ngg.net 

 


